





- e == =

7 ey P e {
L’{Zc{/ ilres 1/‘21: 'Mc)k{a/ wny Sy
‘ﬂ’;\)_ﬂ«m‘m Hoom di 47814

e J//, y“t/y = ‘/:‘//7 i

%ﬂﬂ GOfes Gnaden
g Eenff Sriedrich
Q‘arl, Derog 3 Sadien,

Fiilich,  Eleve und Betg, aud) En-
geen und Weftphalen, Landgraf in Thitvingen,
Sarggrof ju Deifen, gefivfreter Graf ju Heno
neberg, Graf ju der Mark und Ravens.
berg, Heee ju Ravenfeein 2. 26

urfuuben Bievmits Macpdem bishero wahrsunehmen
geweferr, daf Die von Dem Heroglidyen Gefamme.
Baufe Sadjfens - Crneftinififer Linie, fhon in dltern
Beiten puech einen gemeinfatten Shuf beliebte Be-
frenung der geiftlichen und weltlidhen Dienerfihofit voum
Absugsaelde,  nidt purdygingig unangefocyten geblies
ben, {ondern unter alleviey TBormand biey und da
davivider gehandels wouden,  allerfeits Siefliche Here-
{bafiten aber filv unbillig geacdtet, Daf die, Dev ers
fodhnten Dienerfafic Hicbevor jugeftandene Gnade,
i fernerhin entjogen , ober nuy i gevingften evfdywes
vet werde; Al find’ fimmelidye Firftl. Sadypl. Haufer
Grneftinifcher Linie: davinnen fibeveinfornmern, und b
bent {ih durd) mutselle Declarationes in vim padi ju
fosmmen dabin cinverftanden _
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D) Daf fiirobin affe und jede Devofelben in Fiivfs
fichen Plichten und Befoldung frebende geift- und telfs
lidhe Diener, * vovnehmen und geringen Standes, den
Clerum minorem it eingefhlofien, die in Hof-Civile
Kriegs- und Landichafitlidhen Dienften angeftelit find,
von der Entridtung des Abjuggelded ganglich. frenge.
Iaflen wevden follens welde Defrepung vom Abjuge
geld

ID) audy Denenjenigen Dienern 3u featten Pommt,
Die obne Ucberfiibrung eines . begangenen BVevbredyens,
fich felbft aus dem Dienft abfordern, oder fonft mit
gutem Willen der Hecrfhafft de8 Dienftes entlofien
werdens  Dabingegen

I1D) diejenigen welche Blofe Peadicate erhalten, dies
fev Befrepung fich niche su evfreuen haben.

Solde BDefrepung geniefent

IV) nicht allein die nuv befdyriebene Diener und de.
ven Chegenoflens, wenn fie ihr evtvorbenes, oder durdy
Grbgang erlongtes Weemdgen, aus eined pacifeivens
Den Theil8 Lande erportiven, obne daf ben dem erd.
{hafitlichen Vermogen auf die Eigenfdyafit, o6 der
Crblaffer ein Fhvitlidher Diener oder Geiftlicher gewe.
fen fep, oder micht, gefeben werde, fondern ¢8 foll
audy

V) eines verftorbenen Dieners erbfhaftliches Veys
tbgen von dem Abzuggelde Befeepet fepn,  wwenn defe
fen nachgelaffene Sntefeaterben, - die duech Dad Gefes,
oder durd) eine fratutarifihe Ordnung darsu gerufen
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mmq, die’ Eebichafit’ befommert, €8 migen die Er-
Sen Fiieftliche Diener fepn odee nidhes I dem lebten
all,  enn ‘

V1) die Geben Furfiliche Dienee nidht find, follet
Diefelben’ verbunden feyn, ey Berluft diefes Benefi-
cii Binnen Sabr und Tag, von dem Abfrerben des
Grblaffers angurechnen,  fich ju- evBlaven, Do fie
die Cubfhafic su epportiven gefonuen fepn, Do denn
anf Anfuchen und aus Gewegenden Urfachen Diefe Frift
3w verlingern ift; FWiwde aber :

VI eift Diener eine fremde Perfon, Die fein I
teftaterbe ober Chegenoffin nidt ift, durd) ein Tefta
ment oder einen Vertvag sum Crben einfebens o fille
der Frepsug binweg.

ebrigens foll
VI fein Unterfhied der Gither, o foldye in
beteglichen oder unbemeglichen, over i Capitalien De.
ftehen, gemacht werden ie denn auch

IX) einige Nitckficht auf die von den Patvimonial-
gevidhten Bier und Do epercivt werdende Gevedytfome
nidht genommen werden foll, foobeny ugleidy jede Lan
deshervidhafit fid) Hievdurdy anbeifhig mache, Ddicjeni=
gen, toeldjen vevmdge diefes getvofienen Einverftandnife
{e8 der Grepsug suftebet, gegen Dero eigene Bafallen
und Stadtrathe su vertveten, i Fall denfelben bey-
gchen follte, unter Dem Vorwand angeblich Derge-
bradyter Befugnifle, fidh) dagegen 34 feteny  Cndlicy
wird

X) biey-




X) bierbey noch elicbet, Ddag unfer dem pbgedady
fent Frepsug diejenige Collatevalgelder Feinesiveges ve
ftanden werden, weldye jum Beften eine pit inflituc
in einigen Fheflichen Landen eingefilbret find,

3u UrBund und mebrever: Feithaltung Ddeffert ife
diefe gemeinfome Ybrede i gegenwirtigen Recef ge-
bradt, und foldher mit eines jeden compacifeivenden
Lheild Furftlichen Innfiegel und Unterfhrifie befraffti-
get, 5 gleichlautende Eremplavien: daviiber gefertiget,
und jedem Flrftlichen intevefivenden Theil ein vollzoges
ne8 Cremplar davitber audgefertiget worden.. o ge-
ftheben,  Hildburghaufen, den 24, November 17724
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Silidy,  Cleve und

geenn und Weftphalen, LS
Marggraf ju Meifen, aefl
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uxfunben Bievmits stad)bef
gewefenn, Daf die von be
Baufe Saden - Crneftinifeber,
Qeiten duedy einenn gemein{alEs
frenung der geiftlichen und WES
Abzugsaelde,  nidht durdhgis
ben, fondern unter aller!
darmwider gehandelt worden,
fd)afften aber fine unbillig 4¢
wodbnten Diener{dhafc ied
i feenerhin entsogen, ode
vet werdes  AlS find fmu
Crneftinifther Lnic: davinne
bent fidh durdy mutuelle De
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	Von Gottes Gnaden Wir Ernst Friedrich Carl, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Urkunden hiermit: Nachdem bishero wahrzunehmen gewesen, daß die von dem Herzoglichen Gesammthause Sachsen-Ernestinischer Linie, schon in ältern Zeiten durch einen gemeinsamen Schluß beliebte Befreyung der geistlichen und weltlichen Dienerschaft vom Abzugsgelde, nicht durchgängig unangefochten geblieben, sondern ... darwider gehandelt worden ...
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